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Erzbischof Bernhard, Salzburg
Hauptsiegel
Datierung: 1473-08-18
Foto: Rudolf K. Höfer
Zeichnung: Ludwig Freidinger
Beschreibung
Avers-Typ: Thronsiegel
Avers-Bildinhalt
Allgemeine
Beschreibung:
Das Siegel zeigt vor einem reichverzierten
Thronvelum den auf einem Faldistorium
sitzenden SF in einer mehrgliedrigen gotischen
Baldachinarchitektur, die bis zum Siegelrand
hinaufreicht. Im oberen Bereich der Architektur
befinden sich über dem SF zum einen in zwei kleinen
Nischen zwei Büsten mit Mitra, vermutlich die beiden
Bistumsheiligen Virgil und Rupert, und zum anderen
zwei Löwen auf Konsolen sitzend. In den seitlichen
Nischen, darunter zu Füßen des SF je eine Figur auf
einer Konsole, hält je ein Engel einen Halbrundschild,
rechts das Erzbistumswappen, links das persönliche
Wappen des SF. Über dem Faldistorium ist eine
Decke gebreitet. Der SF ist mit einer Mitra dargestellt,
der Kopf etwas nach rechts geneigt. Beide Unterarme
hat er abgewinkelt, die Hände sind behandschuht. Die
Rechte ist segnend erhoben. In der Linken trägt er
mit dem Pannisellus das Pedum mit einer nach außen
gerichteten schmuckvollen Curva. Das Gewand zeigt
viel Volumen, über der bodenlangen Albe, der
Dalmatik und der Kasel ruht das ringförmige mit
sechs Kreuzen bestickte Pallium auf den Schultern.
Der Amikt mit Besatz umgibt die Kasel kragenförmig.
Heraldische
Beschreibung:
Persönliches Wappen: Im Zinnenschnitt gespalten
von Silber und Rot.
Erzbistumswappen: Gespalten, vorne in Gold ein rot
gezungter schwarzer Löwe, hinten in Rot ein silberner
Balken.
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Umschrift
Schrifttyp: Gotische Minuskel und Majuskel
Abgrenzung
innen:
Perlschnur zwischen zwei Linien
Abgrenzung
außen:
Perlschnur zwischen zwei Linien
Transliteration: + Sigillum + Bernardi ☼ dei + gracia + ſancte
+ salczburgenſis + e(lesi)e + archie(iscop)i +
apoſtolice + ſedis + legati 
Übersetzung: Siegel Bernhards von Gottes Gnaden Erzbischof
der heiligen Kirche von Salzburg, Legat des
Apostolischen Stuhls
Materialität
Form: rund
Maße: 83 mm
Typ des Siegels: Abdruck
Siegelstoff: Siegelwachs
Farbe: rot
Befestigung: anhängend an Fäden, in einer naturfarbigen Schale
Zustand: intakter Abdruck
Metadaten
Siegelführer: Erzbischof
Bernhard von Rohr der Erzdiözese Salzburg
1466-02-25 bis 1481-11-29
Das Salzburger Domkapitel wählte ihn am
25.2.1466 einstimmig zum Erzbischof. Die päpstliche
Bestätigung erfolgte am 21.4.1466 und die
Konsekration am 15.6.1466. Am 29.11.1481
verzichtete er auf die Regierung im Erzstift und
nahm Johann Beckenschlager zum Koadjutor und
Administrator mit dem Recht der Nachfolge an. Das
Domkapitel gab am 14.1.1482 seine Zustimmung.
Aufbewahrungsort: Klagenfurt, Kärntner Landesarchiv
AUR A 1235; Siegelsammlung 2110
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Urkunde, 1473-08-18, Salzburg
Weitere Siegel: sa-91 sa-92 sa-93
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